
 
 

 

Grentschel-Regeln  
 

Teil: Hausordnung für Schülerinnen und Schüler 
 

1. Das Schulhaus wird beim ersten Läuten fünf Minuten vor Unterrichtsbeginn betreten. Ausnahmen im 
Sinne von individuellen Abmachungen mit Lehrpersonen sind möglich (z.B. für Einlaufzeiten). 
 

2. Handys und private elektronische Geräte (inkl. Zubehör) sind in den Schulgebäuden und auf dem 
Pausenplatz ausgeschaltet und nicht sichtbar. Optional wird im Unterricht eine Handybox eingesetzt: 
Die Schüler:innen geben ihr Gerät zu Beginn des Unterrichts ab und erhalten es am Ende des 
Unterrichts zurück. 
 

3. In den Unterrichtsräumen werden Hausschuhe getragen. Ausnahmen: Gestalten Holz und Metall, 
Gestalten textil, Hauswirtschaft, Bibliothek.  
Sonderregelung Zyklus 3: Bei trockenem Wetter sind Strassenschuhe erlaubt; bei nassem Wetter 
müssen Hausschuhe getragen werden. 
 

4. Die grossen Pausen werden draussen auf dem Pausenplatzbereich verbracht. Das Schulareal darf in 
den Pausen nur mit Erlaubnis der Lehrpersonen verlassen werden. 

 
5. Die seitlichen Klassenzimmertüren werden bei nassem Wetter nicht als Ein- und Ausgänge benützt.  

 
6. Der Bachbereich ist Teil des Pausenplatzes. Bei regnerischem, nassem Wetter ist der Aufenthalt im 

Bachbereich nicht erlaubt.  
 
7. Das Werfen von Schneebällen ist ausschliesslich auf dem blauen Sportplatz gestattet. 

 
8. Schulhausgänge dürfen mit Rollern, Skates etc. nicht befahren werden. Während der Schulzeit ist das 

Fahren auf dem Pausenplatz nicht gestattet. Die Benützung von Trottinetts und Velos ist den 
Schüler/innen erst ab der 5. Klasse erlaubt.  

 
9. Ballspiele dürfen in den Korridoren mit Softbällen gespielt werden (nur Zyklus 1 und 2) 

 
10. Das Kauen von Kaugummis ist in den Schulgebäuden nicht gestattet. 

 
 

 
 
 
 
 
  



 
 

Teil: Lebensregeln 
 
Umgang:  
Wir verhalten uns freundlich und respektvoll gegenüber allen Personen an unserer Schule. Ich grüsse freundlich 
und bemühe mich, niemanden auszuschliessen. Bei Schwierigkeiten helfe ich oder hole Hilfe.   
 
Sprache: 
Wir bemühen uns, niemanden durch unsere Sprache und Gestik zu verletzen. Ich vermeide Fluchwörter, 
Beleidigungen und kommuniziere so, dass keine beabsichtigten Missverständnisse und Provokationen entstehen.  
 
Diebstahl: 
Wir respektieren das Eigentum der Anderen. Ich bin für meine Wertgegenstände und mein Material selber 
verantwortlich und lasse es nicht herumliegen. Fremdes Eigentum ist für mich tabu. 
 

Vandalismus: 
Wir beschädigen kein fremdes Eigentum und tragen Sorge zu Schulmobiliar und Schulmaterial. Ich übernehme 
Eigenverantwortung und bin bemüht, Schäden alleine oder mit Hilfe von anderen wieder zu beheben.  
 
Abfall: 
Wir halten unsere Schulzimmer, die Schulhäuser und die Pausenplätze sauber. Ich verhalte mich vorbildlich und 
entsorge meine Abfälle in die dafür vorgesehen Abfallstationen. 
 
Gewalt:  
Wir leben friedlich zusammen und dulden keine Gewalt. Ich verhalte mich fair und akzeptiere die Grenzen der 
anderen.  
 
Zärtlichkeiten: 
Wir akzeptieren, dass Zärtlichkeiten sehr privat sind und grundsätzlich nicht in die Schule gehören.  
Ich setze sie nur diskret und höchstens bei der Begrüssung / Verabschiedung ein. 
 
Hygiene: 
Wir kommen gepflegt in die Schule. Ich achte auf meine Hygiene und dusche nach dem Sport. Bei Auffälligkeiten 
machen wir uns gegenseitig höflich darauf aufmerksam.  
 
Kleidung: 
Wir kleiden und schmücken uns entsprechend dem Lernort Schule. Ich bemühe mich, meine Mitmenschen durch 
mein Erscheinungsbild nicht zu provozieren.  
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